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Text 

IV. Rechtsmittel gegen Verfügungen des Untersuchungsrichters und der Ratskammer 

§ 113. (1) Alle, die sich während der Vorerhebungen, der Voruntersuchung oder in dem der 
Einbringung der Anklageschrift nachfolgenden Verfahren durch eine Verfügung oder Verzögerung des 
Untersuchungsrichters beschwert erachten, haben das Recht, darüber, soweit das Gesetz nichts anderes 
bestimmt, eine Entscheidung der Ratskammer zu verlangen und ihr Begehren entweder schriftlich oder 
mündlich beim Untersuchungsrichter oder unmittelbar bei der Ratskammer anzubringen. Eine solche 
Beschwerde hemmt den Vollzug der Verfügung des Untersuchungsrichters nur in den im § 108 
erwähnten Fällen. 

(2) Ist die Beschwerde zwar berechtigt, aber inzwischen gegenstandslos geworden, so erkennt die 
Ratskammer, daß durch den angefochtenen Beschluß oder Vorgang das Gesetz verletzt oder unrichtig 
angewendet worden sei. 

(3) Die Ratskammer entscheidet in nichtöffentlicher Sitzung nach Anhörung des 
Untersuchungsrichters und des Staatsanwaltes. 

(4) Soweit das Gesetz nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt, ist ein weiterer Rechtszug an den 
Gerichtshof zweiter Instanz nicht zulässig. 
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